


IMechE Railway 
 Challenge
Zur Gewinnung von interessiertem und motiviertem Nach-
wuchs für die Bahnindustrie richtet die Institution of 
Mechanical Engineers (IMechE) jährlich einen studentischen 
Wettbewerb aus. 

Die teilnehmenden Hochschulen und Unternehmen ent -
senden Teams, die aus Auszubildenden, Studierenden und 
Young Professionals bestehen. Vergleichbar mit der Formula 
Student besteht der Wettbewerb aus verschiedenen Diszipli-
nen, darunter:

 >     Energierückgewinnung
 >     Lärmminderung
 >     Konstruktion
 >     Beschleunigung
 >     Business Case
 >     Innovationen am Fahrzeug

Der Wettbewerb �ndet auf der Parkbahn der Friends of 
Stapleford Miniature Railway in den East Midlands (GB) statt. 
Derzeit sprengt das Teilnehmerfeld die Kapazität der Anlage 
von 12 Teams, die IMechE arbeitet an einer Erweiterung.

EMMA
Unser Wettbewerbseintrag ist EMMA, eine durch eine 
Wasserstoffbrennstoffzelle versorgte Elektrolokomotive mit 
zwei Drehgestellen und vier permanenterregten Synchron-
motoren.

 >     Achsanordnung: Bo‘Bo‘
 >     Höchstgeschwindigkeit: 15 km/h
 >     Spurweite: 10 1/4 Zoll
 >     Gewicht: 600 kg
 >     Leistung: 2 kW Dauerleistung

Für unsere Teilnahme in 2019 sind über die Verbesserung 
von EMMAs bestehenden Funktionen hinaus Erweiterungen 
zum Beispiel im Bereich:

 >     Autonomiefunktion
 >     Modulare Bauweise
 >     Moderne Batterien und
 >     Energiemanagement

Das Team
Das Team EmmaLovesJIM besteht aus Studenten und Studen-
tinnen der FH Aachen aus unterschiedlichen Fachbereichen. 
Im vergangenen Jahr wurden Schienenfahrzeugtechniker 
von Informatikern, Mechatronikern und Elektrotechnikern 
unterstützt. In Kleingruppen werden alle Subsysteme der 
Lokomotive entworfen, entwickelt und verbessert.

„Als Schienenfahrzeugstudent ist unsere Vision, die Transport -
mittel der Zukunft zu gestalten, um die Mobilität von morgen 
zu gewährleisten. Daher ist die Teilnahme an der Railway 
Challenge die einmalige Möglichkeit für uns, das in den Vor -
lesungen erlangte Wissen in die Praxis umzusetzen. Es gibt 
keine bessere Gelegenheit alle Systeme und Subsysteme einer 
ganzen Lokomotive kennenzulernen, als sie selbst entworfen 
zu haben.“ (Student)

„Why I wanted us to take part: Hands on experience  
of the students, guided by their own problems.“
(Raphael Pfaff, head of department Rail Vehicle Engineering)

Sichtbarkeit
Während des Events wird vor allem in den sozialen Medi-
en, insbesondere Facebook, über das Team berichtet. Hier 
nutzen wir die gut etablierte Präsenz der FH Aachen als 
Mutliplikator. Nach dem Event werden wir das Filmmaterial 
auf Youtube veröffentlichen, in der Regel als zielgruppenori-
entierter kurzer Film. Weitere Maßnahmen nach Absprache 
sind möglich.
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